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Die älteste in Südtirol gezüchtete Pferderasse
RASSEPORTRÄT

Der Noriker gehört bekannt-
lich zu den ältesten europä-

ischen Pferderassen. Zwar ist die 
Stammheimat der Rasse das 
Land Salzburg, doch haben die 
imposanten Kaltblüter auch 
hierzulande eine lange Traditi-
on. Mehr noch: Der Noriker ist 
die älteste in Südtirol offiziell ge-
züchtete Rasse, die Zucht geht 
urkundlich belegt bis ins ferne 
Jahr 1820 zurück. Während also 
der Haflinger die einzige auto-
chthone, sprich hier entstande-
ne Rasse ist, darf der Noriker auf 
eine stolze Zuchtgeschichte zu-
rückblicken. Ein Umstand, den 
Edith Obexer, Vertreterin der No-
rikerzüchter, gerne vermehrt in 
den Fokus rücken möchte. Wie 
übrigens die gesamte Rasse mit 
ihren Vorzügen und Merkmalen 
der Bevölkerung nähergebracht 
soll. 

Verschiedene Schläge, 
Farben, Muster und 
Zeichnungen 

Die Südtiroler Norikerzucht 
stand schon immer für große 
Vielfalt, denn vielseitig war auch 
der Einsatz der Pferde auf dem 
Hof, den Feldern und im Wald. 
Dabei hatte jedes Tal seine ganz 
eigenen Vorlieben: Im unteren 
Pustertal fand man vor allem 
den schweren Schlag, Richtung 
Pinzgauer, während in den übri-
gen Zuchtgebieten eher der 

leichtere Schlag Richtung Ober-
länder bevorzugt wurde und 
man im Sarntal wiederum den 
Einfluss des Haflingers gezielt 
zur Geltung brachte.   

Aber nicht nur das Exterieur, 
auch die Farbe des Norikers ist 
von Vielfalt geprägt, und nur die 
wahren Experten kennen auch 
die verschiedenen Farben und 
Muster beim Namen. Einen ganz 
besonderen Blickfang bilden da-
bei zum Beispiel die Tigersche-
cken oder Blauschimmel mit 
schwarzem Kopf. 

Die Noriker im Osten 
Südtirols

Prägend für die Noriker-
zucht in Südtirol waren gewiss 
das Pustertal und das Abteital, 
was nicht verwundern dürfte. 
Als Tirol nämlich 1876 in Zucht-
gebiete eingeteilt wurde, war 
das erste und größte Zuchtge-
biet der "norischen Race" vorbe-
halten und umfasste die politi-
schen Bezirke Bruneck, 
Innsbruck, Kufstein, Lienz und 
Schwaz. 

Der Noriker ist also im Osten 
Südtirols besonders stark ver-

wurzelt. Davon zeugt auch die 
große Selbstverständlichkeit, 
mit der man die Norikergespan-
ne bei Festumzügen, Brauch-
tumsveranstaltungen oder auch 
privaten Anlässen wie Hochzei-
ten einsetzt, wie Nikolaus Lanzi-
ner, Obmann des Pustertaler 
Norikervereins, betont. 

Dass die Hochzeiten früher 
in den ländlichen Gegenden 
meist im Winter stattfanden, als 
die Arbeit ruhte, daran erinnert 
die Tradition der „Noza da Paur“, 
der Bauernhochzeit. In Hochab-

tei erinnert man daran mit ei-
nem feierlichen Umzug, bei dem 
die Norikergespanne natürlich 
nicht fehlen dürfen. 

Imagepflege 

Der Umstand, dass die im-
posanten Kraftpakete nicht nur 
schön anzuschauen, sondern 
auch sanftmütig und umgäng-
lich sind, begeistert vor allem 
auch Menschen, die sonst kaum 
mit Pferden in Berührung kom-
men, und trägt damit sehr posi-
tiv zum Image der Rasse bei. 

Das Abteital ist hier definitiv 
Vorreiter, nicht zuletzt dank des 
Beitrages von Manfred Canins, 
der unter anderem die Öffent-
lichkeitsarbeit für den Leonardi-
ritt verantwortet.

Neben letztgenannter gibt 
es eine Reihe weiterer Initiati-
ven, mit denen man im Tal die 
Noriker wirksam in Szene zu set-
zen weiß. Dazu gehört zweifels-
ohne auch der Pferdelift, der die 
Skifahrer nach der Lagazuoi-
Runde nach Armentarola bringt. 

Eine weitere interessante In-
itiative betrifft den „Tru di artisc“, 
den „Weg der Künstler“, eine be-
eindruckende Freiluftgalerie mit 

Der Noriker darf auf eine stolze Zucht-
geschichte zurückblicken

Nicht nur das Exterieur, sondern auch die Farbe des Norikers ist von Vielfalt geprägt

Im Osten Südtirols werden Norikerpferde regelmäßig bei Festumzügen, Brauch-
tumsveranstaltungen oder auch Hochzeiten eingesetzt
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St. Leonhard in Abtei - Alta Badia – Südtirol

04-05.11.2023

INFO: altabadia.org  - Tel. +39 0471 847 037

FESTZELT

DIE VERANSTALTUNG

FINDET BEI JEDER

WITTERUNG

STATT!

SA 04.11.2023
AB 18.00

MUSIGA LADINA
MUSIKALISCHE UNTERHALTUNG MIT LADINISCHEN GRUPPEN

GASTRONOMISCHE SPEZIALITÄTEN

SO 05.11.2023

9.00
FEIERLICHER GOTTESDIENST

10.45
FESTUMZUG

MUSIKKAPELLEN: ABTEI, AUTA FASSA, VIERSCHACH
WOHLTÄTIGKEITSMARKT

FRÜHSCHOPPEN & TÖRGGELEN
MUSIKALISCHE UNTERHALTUNG

GASTRONOMISCHE LADINISCHE SPEZIALITÄTEN
UNIUN DI STÖDAFÜCH Y PAURS BADIA

13.00
OSWALD VON WOLKENSTEIN RITT SHOW

LIVE
STREAM
altabadia.org


